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Personenbezeichnungen beziehen sich  

immer gleichermaßen auf Personen aller 

Geschlechter. Auf eine Doppelnennung und 

gegenderte Bezeichnung wird - wenn nötig - 

zugunsten einer besseren Lesbarkeit  

verzichtet.  

Die Redaktion behält sich vor,  

Texte zu überarbeiten und zu kürzen.  
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L 
iebe Freunde  

der Gemeinde, 

Dies singt Andreas Bourani in sei-

nem Lied. Er beschreibt hier ein 

Gefühl. Ein Gefühl, das einfach so 

wundervoll ist, einen perfekten Mo-

ment, den man einfrieren möchte.  

Dieses Lied macht Lust auf Aben-

teuer, Urlaub, Sonne, Strand und 

Meer/mehr. Die Tage sind wieder 

länger und wir genießen unsere 

„neue“ Freiheit. Wie schön ist es, 
mit Freunden ein Getränk zu trin-

ken oder ein Eis zu essen. Jeden Tag 

und überall können wir diese Mo-

mente erleben. Fällt Euch/Ihnen ge-

rade jetzt auch ein besonders schö-

ner Moment ein?  

Mir fällt da immer wieder der erste 

Blick auf meine Kinder ein. Sie das 

allererste Mal zu sehen und im Arm 

zu halten: Ein Moment zum Einfrie-

ren! Oder der erste Urlaub in den 

Bergen, ein besonders farbenfroher 

Sonnenuntergang am Meer, die eige-

ne Hochzeit… alles Momente, die 
ich gerne einfrieren möchte. 

Auch Jesus hätte sicher gerne Mo-

mente eingefroren, zum Beispiel das 

letzte Abendmahl – ein Treffen mit 

seinen engsten Freunden. In gewis-

ser Weise hat er genau das getan: 

Wir feiern das Abendmahl und ge-

denken dabei an Jesus, wir erinnern 

uns an ihn. Bei Johannes im 6. Kapi-

tel steht geschrieben: „Wer mein 
Fleisch isst und mein Blut trinkt, der 

bleibt in mir und ich in ihm.“ 

Das Abendmahl ist jedes Mal wieder 

ein besonderer Moment, ein eige-

frorener Moment wird kurzzeitig 

wieder erweckt. Er verbindet uns 

miteinander, mit vielen, vielen Ge-

nerationen vor uns und mit Gott. 

Verbringen wir Zeit mit unseren 

Familien und Freunden. Erschaffen 

wir uns ganz viele besondere Mo-

mente und genießen wir die Som-

merzeit ganz bewusst.  

Herzliche Grüße 

Nicole Severin 

„Wer friert uns diesen Moment ein?  
Besser kann es nicht sein.“ 
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In der diesjährigen Bibelwoche warfen 

wir einen Blick hinter die blutigen Kri-

minalgeschichten, die Dirk Greverus 

und Thomas Lenz uns vergangenen 

Herbst bei „Tatort Bibel“ präsentier-
ten. Beide luden ein ins Gemeindehaus 

Grieben, ins Pfarrhaus Damshagen, in 

Leos Gaststätte nach Börzow und nach 

Roxin auf Zoltáns Hof. Wer dachte, er 

könnte sich auch an diesen Abenden 

einfach zurücklehnen und genießen, 

hatte sich getäuscht: Der erste Abend, 

wir sind gleich gefordert: Was bedeu-

ten „Erfolg“ und „Versagen“ für jeden 
Einzelnen von uns? Dirk und Thomas 

werten mit uns die Aussagen aus und 

geben uns einen Crashkurs in den 

Rechtsgrundlagen des Alten Testa-

ments. Langsam fügen sich die Teile zu 

einem Ganzen. Dann wird es kreativ, 

zwischendurch wird gesungen. Der 

zweite Abend, nach einer kurzen Wie-

derholung geht es direkt weiter: Wie 

lauten die 10 Gebote? Erinnerungen an 

den Konfirmandenunterricht werden 

wach. Vielleicht hilft ein Blick in die 

Bibel. Kurz darauf befinden wir uns in 

einer Gerichtsverhandlung.  

Überraschendes und Neues haben wir 

mitgenommen, einiges sehen wir mit 

anderen Augen. Dass die Auseinander-

setzung mit Kriminalgeschichten auch 

ganz heiter werden kann – bei den bei-

den Gastgebern nicht ganz undenkbar. 

Wir sind schon jetzt ganz gespannt, auf 

die Bibelwoche 2025.  

Sabrina Lampe 

Krimis in der Bibel 

Bibelwoche 
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Puppentheater  

in Lübsee 

„Die Prinzessin auf der Erbse“ Wissen 
Sie noch, wie das Märchen geht?  

Viele kleine Prinzessinnen und Prinzen 

ließen sich in den Bann der Puppen-

spieler ziehen. Und  folgten mit großer 

Spannung und Aufregung dem Mär-

chen. Einfach zu schön, wie es dem 

Kobalt Puppentheater Lübeck immer 

gelingt, allein mit ihren Handpuppen 

und der Kraft ihrer Stimmen, alle Zu-

schauer zu verzaubern. Ob jung oder 

alt, alle waren begeistert und für eine 

Stunde wieder Kind. Im Anschluss 

gab es Kaffee, Kuchen und frisch ge-

backene Waffeln, einfach nur le-

cker… 

Vielen Dank an alle Helferinnen und 

Helfer. Ohne euch wäre so etwas 

nicht möglich.  

Andrea Lenschow 
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Familiengottesdienst  

in Elmenhorst 

Nachdem die Kinder der Kalkhorster  

Christenlehre gemeinsam im Gemein-

dehaus übernachtet hatten, feierten wir 

am Palmsonntag einen sehr schönen 

Familiengottesdienst in der Elmenhors-

ter Dorfkirche. 

Hierzu hatten die Kinder gemeinsam 

mit Heidrun Fischer und Sabine Bock 

das Märchen vom Fischer und seiner 

Frau, mitsamt der musikalischen Beglei-

tung des Gottesdienstes, einstudiert. 

Im Anschluss blieben wir noch eine 

Weile bei Saft, Kaffee, Tee und selbst-

gebackenem Kuchen beisammen und 

jeder Gottesdienstbesucher konnte 

einen symbolischen Palmzweig mit nach 

Hause nehmen. 

Es war wieder einmal ein sehr gelunge-

ner Gottesdienst. Vielen Dank allen 

engagierten Mitwirkenden und Helfern. 

Henning Schulze, Elmenhorst 
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Weltgebetstag 2024  

 „…durch das Band des Friedens“  

Wir haben von Frau Fischer erfahren, 

dass Palästina ein Land ist, in dem die 

Menschen eine andere Sprache spre-

chen, etwas anderes essen, andere Mu-

sik hören und dass andere Pflanzen und 

Bäume dort wachsen.   

Im Moment sind sich unterschiedliche 

Menschen dort zu nahe gekommen, 

haben sich ihren Freiraum nicht gelas-

sen und streiten so sehr, dass Krieg 

herrscht.  

Die Kinder haben herausgefunden, dass 

man miteinander reden muss, damit 

sich die Menschen wieder vertragen, 

die Kinder wieder in Ruhe spielen kön-

nen und groß werden ohne Waffen 

und Panzer. Wir haben das Lied ge-

lernt „Kinder brauchen Träume“ und 
für die Menschen in Palästina und der 

ganzen Welt Friedenstauben ausge-

malt und ausgeschnitten.  

Heute Abend treffen sich in vielen 

Ländern Menschen, die etwas über 

Palästina erfahren und für Frieden 

beten. In Damshagen schauen sie sich 

dann unsere Friedenstauben an. 

Viola Dobberschütz 
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Wer am 20. April zum Konzert des 

Wulfsdorfer Chores in die Elmenhors-

ter Kirche gekommen war, durfte an 

einem vielseitigen Klangerlebnis teilha-

ben. Schon gleich das erste Lied ver-

strömte eine wunderbare Lebendigkeit, 

denn die Chorsänger zogen singend, 

tanzend und lächelnd in die Kirche ein. 

Im Laufe ihres Vortrages verteilten sie 

sich in der ganzen Kirche und ließen 

ihre Stimmen von allen Seiten, von 

unten und von oben aus den Emporen 

erschallen. Sie verstanden es meister-

haft, Frühlingsgefühle mit dem Wunsch 

nach Frieden zu verbinden und damit 

die Herzen der Zuhörer anzurühren. 

Aber es blieb nicht nur beim Zuhören, 

sondern alle waren eingeladen, sich 

den Kanons anzuschließen und mitzu-

singen. „Mal etwas ganz anderes.“ „Das 
war richtig schön.“  - So waren sich die 

Zuhörer einig, als sie nach dem Kon-

zert noch bei einem Glas Wein oder 

Saft und liebevoll zubereiteten Schnitt-

chen zusammenstanden. Der Chor 

hatte sich in die kleine Kirche und ihre 

gute Akustik verliebt. Wer weiß – viel-

leicht kommt er ja noch mal wieder? 

 

Heidrun Fischer 

„Es tönen die Lieder“ 

Chorkonzert 
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Frauen- und  

Seniorenkreis  

Der Frauen-und Seniorenkreis trifft 

sich monatlich im Pfarrhaus Roggens-

torf. Es sind die Freude und das Mitei-

nander in der Gemeinschaft, das uns 

zusammenhält.  

Am 6. Juni besuchten wir die Niko-

laikirche Grevesmühlen, wo uns Herr 

Frank die Geschichte und Besonderhei-

ten der Kirche näherbrachte. Ein herz-

liches Dankeschön dafür. Anschließend 

genossen wir Kaffee und Torte im 

schönen  Ambiente der Erlebnisscheu-

ne Gartenbau Wiencke.  

Im Juli und August ist Sommerpause. 

Wir kommen wieder zusammen am 

Donnerstag, 05.09. um 14.30 Uhr im 

Gemeindehaus Grieben. Für den 10.10. 

planen wir erneut eine Ausfahrt: Die 

kleine Kirche in Demern ist unser Ziel,  

mit anschließendem Kaffeetrinken in 

Rehna. Vorgesehen sind weitere Ter-

mine am 07.11. und eine Adventsfeier 

Anfang Dezember. Nähere Informatio-

nen bei mir.  

Alle Senioren unserer Kirchengemein-

de sind von Herzen eingeladen!   

Hilda Luckmann 

Regional-

gottesdienst  

In der festlich geschmückten Kirche in 

Roggenstorf fand der feierliche Regio-

nalgottesdienst am Ostermontag 

statt.  

Es tut gut, diese Feiertage in größerer 

Gemeinschaft mit vielen bekannten 

Gesichtern zu begehen. Für die musi-

kalische Begleitung sorgten Familie 

Karow und der Chor aus Lübsee. 

Thorsten Woest hielt die Predigt und 

bezog sich auf das Buch von Helga 

Schubert „Vom Aufstehen“, die 2020 
mit dem Ingeborg-Bachmann-Preis 

ausgezeichnet wurde. In diesem Buch 

gibt es eine Ostergeschichte, die mit 

folgenden Zeilen endet: „Wie schnell 
sich das Schicksal für einen Menschen 

ändert, dass man verraten werden 

kann. Dass es immer Beistand gibt 

und einen Ausweg“.  

Aus dieser Hoffnung heraus leben und 

glauben wir, auch über Ostern hinaus. 

Natürlich gab es im Anschluss Kaffee, 

Tee und Zeit zum Verweilen.  

Vielen Dank an alle Beteiligten!  

Heike Dolata 
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Himmelfahrt  

Der Gottesdienst im Grünen auf der 

Pfarrwiese mit Heidrun Fischer fand 

im Schatten der Bäume bei makellos 

blauem Himmel und strahlendem 

Sonnenschein statt. 

Mit dabei auch ein-

zelne Urlaubsgäste. 

Neben dem Neuen-

hagener Bläserchor 

sorgten Zupf- und 

Streichinstrumente 

der Musikgruppe 

der Gemeinde und 

ein Keyboard für 

eine abwechslungs-

reiche musikalische 

Untermalung. Ge-

meinsames Singen 

Gott ist ein Traktor: Er räumt  dir den 

Weg frei, aber gehen musst Du selbst!  

Auf eigenen Beinen stehen. Das ist 

ist leichter, als du denkst... Wenn du 

dir nicht selbst im Weg stehst... 

Wenn du dir nicht einredest: das 

geht nicht, das darf nicht, das kann 

nicht... Sondern, wenn du dir sagst: 

das geht, das kann, das darf. Sei mu-

tig, trau dich und vertraue. Das ist 

die Botschaft von Himmelfahrt. 

Kalkhorst 

Zoltáns Hof Herzlichen Dank an das Team von 

Zoltáns Hof, an die musikalische 

Begleitung durch GUESS & Friends 

und all die vielen Helfer, die vor und 

hinter den Kulissen gewerkelt ha-

ben für dieses großartige Erlebnis.  

Christine Kröger 
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mit wechselnder 

Begleitung durch 

die Musiker war 

Schwerpunkt im 

Gottesdienst. 

Weil der Hoch-

zeitstag unserer 

Kirchenältesten, 

Sabine Bock, 

diesmal kalenda-

risch auf Him-

melfahrt fiel, 

wurde von ihren 

drei Kindern ein Kirschbaum mit in 

den Gottesdienst gebracht, der aus 

diesem Anlass von ihnen auf ihre 

Familienwiese gepflanzt werden soll. 

Der Kirschbaum soll für gemeinsa-

mes Ernten und Teilen stehen. Als 

Ausdruck gemeinsamen Teilens 

konnte jeder der 

Anwesenden von 

Sabine Bock eine 

junge Salatpflanze 

für das eigene Ge-

müsebeet mitneh-

men.  

Nach dem Got-

tesdienst gab es 

ein gemeinsames 

Picknick an einer 

bereits gedeckten 

langen Tafel. Grill-

würste, Salate, belegte Brote, Kaffee 

und Kuchen waren Spenden der Ge-

meindemitglieder und wurden bei 

guten Gesprächen mit Appetit ver-

zehrt.  

Karl-Friedrich Bürrig, Groß Schwansee 
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Konfirmation 

Die heilige Konfirmation in unserer 

Kirchengemeinde fand am 19. Mai in 

der Sankt-Thomas-Kirche zu Dams-

hagen statt. 13 Konfirmanden trafen 

sich 2 Jahre alle 14 Tage im Pfarrhaus 

in Roggenstorf und arbeiteten mit 

viel Freude, Aufmerksamkeit, Nächs-

tenliebe und Spaß auf diesen großen 

Tag hin. Gemeinsam mit Pastor Dirk 

Greverus und unserer Gemeindepä-

dagogin Heidrun Fischer, haben alle 

ihr großes Ziel erreicht. 

Die Eltern schmückten die Kirche 

während die „Super Konfis“ den 
letzten Schliff für ihren großen Tag 

bekamen: der Tag an dem sie ihr 

Glaubensbekenntnis abgeben und als 

Erwachsene Teil unserer Kirchenge-

meinde sind.  

Trotz der hohen Platzzahl unserer 

Sankt-Thomas-Kirche, platzte sie fast 

aus den Nähten - so viele Familien, 

Verwandte, Freunde und Bekannte 

hatten den Weg auf sich genommen, 

um mit dabei zu sein.  

Alle wurden mit einem Gottesdienst 

belohnt, der den Glauben widerspie-

gelt: an das Alte, an das Neue, an 

Gott, an das Moderne, an unser 

Christentum und an das Leben, wie 

und mit wem wir es gestalten. 

Franziska Ladzik  
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MeckAlp mit Manfred Absalon 

Der Klützer Winkel und Alphornmu-

sik – das passt.  

Die Mecklenburger Alphornbläser 

MeckAlp ließen das „Handy der Hir-
ten“ in unserer Kirche erklingen. Be-
gleitet von Manfred Absalon an der 

Orgel lauschten die rund 50 Konzert-

besucher den warmen Naturklängen 

der Alphörner.  

Die Laiengruppe spielte traditionelle 

wie auch moderne Stücke und nicht 

wenige der Gäste probierten das 

Alphorn im Anschluss an das Konzert 

sogar selbst aus.  

Meike Scheel moderierte das Kon-

zert und brachte den Zuhörern mit 

vielerlei Hintergrundinformationen 

das Alphorn näher. Einen ganz herzli-

chen Dank für diesen gelungenen 

Konzertabend. 

Sabrina Lampe 
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Man nehme ein gutes Dutzend Su-

perjugendliche, dazu in gleichen Tei-

len einen tollen Plan, reichlich gute 

Laune und einen hilfsbereiten Bag-

gerfahrer: Fertig ist die Baufreizeit!  

An 2 Wochenenden wurde das alte 

Boot auf der Pfarrwiese abgerissen 

und durch ein neues Kletterpodest 

ersetzt. Komplett selbstständig 

planten, organisierten und arbeite-

ten die Jugendlichen aus unserer 

Kirchenregion an diesem Projekt.  

Gerade rechtzeitig zum Kinderbi-

belcamp - vor allem dank unseres 

freundlichen Kranfahrers. Natür-

lich durfte nach getanem Tages-

werk auch  eine zünftige Party 

nicht fehlen!  

Baufreizeit! 
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Wir sagen von ganzem Herzen 

DANKESCHÖN an Wilhelm, Lena, 

Tim und Jonathan und alle fleißeigen 

Helfer.  

Das habt ihr toll gemacht und je-

derzeit wieder!   

Das Kalkhorster Mittwochs-

frühstück zieht um 

Nach vielen, vielen Jahren ist es Zeit 

für Veränderung: Die steile Treppe 

zum Pfarrsaal in Kalkhorst wurde 

mit den Jahren gefühlt immer noch 

steiler und beschwerlicher. Deshalb 

wird unser traditionelles Kalkhorster 

Mittwochsfühstück ab sofort an ei-

nem anderen Ort stattfinden: Im 

Café Elmenhof. Die Inhaberin, Ve-

ra Zech, stellt uns die Räumlichkei-

ten kostenlos zur Verfügung.  

Liebe Frau Zech, haben Sie dafür 

vielen, vielen Dank. Das ist nicht 

selbstverständlich.  

Sonst bleibt natürlich alles wie ge-

habt: 14-täglich, Mittwochs um 09 

Uhr - und natürlich die Freunde, mit 

der wir uns begegnen. Unsere Spei-

sen und Getränke bringen wir wie 

gewohnt selber mit.  

Wir freuen uns schon auf8s nächste 
Mal in den neuen Räumen! 
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Mittwochs 

9:00 
Elmenhof 

Termine:  

10.07. - 24.07. - 07.08. 

21.08. - 04.09. - 18.09. 

02.10. 

Mittwochsfrühstück  

im Pfarrhaus Kalkhorst 

Gemeinsam frühstücken, reden, 

singen, ein Bibelwort hören und sich 

darüber austauschen – das ist 

unterhaltsam, macht Spaß und lässt 

Gemeinschaft lebendig werden. 

Künftig im Elmenhof!  

Herzlich willkommen. 

15:15 

Zoltáns Hof 

Literaturkreis „Leseratten“ 

Wir treffen uns in gemütlicher 

Runde zum literarischen Plaudern 

und Diskutieren.  

Neue Gesichter sind uns jederzeit 

herzlich willkommen!  

Infos und Termine im Pfarrbüro. 

Donnerstags 

14:30 
Pfarrhaus  

Roggenstorf 

Termine:  

05.09. - 10.10. - 07.11. 

Frauen3 und Seniorenkreis 

Liebe Seniorinnen und Senioren, 

wir möchten Sie wieder von 

Herzen einladen zum gemeinsamen 

Kaffeetrinken, Singen, Plaudern und 

Andacht halten. 

Anmeldung bei : 

Hilda Luckmann Tel. 038824-2776 
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Musikgruppen für Kinder 

Wir treffen uns immer donnerstags 

(außer in den Ferien) im Pfarrhaus  

Kalkhorst 

Jungbläser: 15:00-15:45 

Musik mit Kindern ab der  

4. Klasse:  15:45 Uhr  

Donnerstags 

15:00 
Pfarrhaus  

Kalkhorst 

Literaturkreis Kalkhorst 

Wir stellen Bücher vor, die uns be-

eindruckt haben, lesen daraus und 

diskutieren darüber. 

Oft treffen wir uns im Pfarrhaus, 

manchmal auch bei Teilnehmern zu 

Hause. Herzlich willkommen! 

Volker Jakobs 038827-88670 

Jürgen Kohtz 0151-27588510 

2. Dienstag im Monat 

19:00 
Pfarrhaus  

Kalkhorst 

Chor des Lübseer  

Freundeskreises 

Wir treffen uns dienstags in Grie-

ben. Unter der Leitung von Cordula 

und Michael Karow proben wir mit 

viel Humor und Spaß.  

Jeder, mit Lust auf Gemeinschaft 

und Singen ist herzlich willkommen! 

Dienstags 

20:00 
Dorfhaus  

Grieben 
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Plattdütscher  
Gottesdeinst 

Kalkhorst 

Sünndag, 14. Juli 3 Klock 10 an’n 
Vörmeddag 

Dat Dörp fiert – un wi fiern mit, up 

platt! De Somer is dor, bald fangen 

ok de Ferien an, un wi willn Gott 

Dank seggen: Dorför, dat wi bi allens, 

wat ok eins nich so löppt in9t Dörp, 
in de Gemein un in uns eigen Läben, 

liekers so väl schöne Saken beläben 

dörfen, so väl Minschen üm uns rüm 

hebben, de uns gaud daan un baben-

tau an ein9 Gott glöben dörfen, de dat 
wißwohrhaftig gaud mit sien heile 

Schöpfung meint. 

De Prädigt makt Thomas Lenz. Un 

dortau: Freut Juch up plattdütsche 

Musik mit Arne Wolf. 

Dorf– und Sportfest 

Kalkhorst 
 

Ein ganzes Wochenende lang wird in 

Kalkhorst gefeiert!  

Los geht es am Freitag, 12. Juli mit 

dem gemeinsamen Aufbau. Helfer 

sind dazu natürlich immer herzlich 

willkommen.   

Am Sonnabend, 13. Juli folgt ein 

buntes Programm mit Karaoke-

Wettbewerb, Sport und Angeboten 

für Kinder. Viele örtliche Vereine und 

Gruppen sind wieder mit dabei.  

Anmeldungen für den Karaoke-

Wettbewerb nimmt Jürgen Kohtz bis 

zum 5. Juli entgegen  

(Tel. 0151 27588 510). 
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Kinderbibelcamp 

Pfarrwiese Roggenstorf 

Kinder aus der ganzen Region sind am 

13. und 14. Juli herzlich eingeladen 

zur „Wilden Wiese“.  

So ganz nebenbei könnt Ihr neue 

Freunde finden, zelten und Euer hand-

werkliches Geschick ausprobieren. 

Anmeldung im Pfarrbüro. 

Kino unterm 
Abendhimmel 

Lübsee 

Am 17. August wird es „Gott, du 
kannst ein Arsch sein“ open Air geben. 
Ein tragischer Film, der aber trotz-

dem das Leben feiert.. 

Einlass: 19 Uhr, Beginn: 20.30 Uhr 

Stühle bitte mitbringen. Um das leibli-

che Wohl kümmert sich der Freun-

deskreis der Lübseer Kirche. 

Konzert 

Elmenhorst 

Am Samstag, den 28. September,  

17 Uhr sind Sie herzlich zum Konzert  

„Affekte des Lebens“ in die Kirche 
Elmenhorst eingeladen. Gespielt wer-

den Werke von Johann Sebastian Bach 

und Christian Michael Wolff.  
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Schönberger  
Musiksommer 
Lübsee 

Auch in diesem Jahr möchten wir 

wieder mit Ihnen gemeinsam singen: 

Mit Posaunen und Trompeten wol-

len wir alte Volkslieder singen und 

einen schönen Abend verbringen.  

Am 5. Juli, 20 Uhr in Lübsee, bei 

schönem Wetter unbedingt draußen. 

Für das leibliche Wohl sorgt der 

Freundeskreis der Lübseer Kirche. 

Wir freuen uns auf Sie! 
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Wenn Sie von 

einer Grenz-

verletzung oder 

sexualisierter Ge-

walt im kirchlichen 

Raum betroffen sind, können Sie hier 

Hilfe finden.  

Dasselbe gilt, wenn Sie als Angehöri-

ge, Nahestehende oder als Zeuge 

von einem Übergriff in unserer Kir-

che erfahren haben und Rat suchen.  

UNA 4  

Unabhängige Ansprechstelle 

Die UNA ist eine unabhängige, fach-

lich auf sexualisierte Gewalt speziali-

sierte Beratungsstelle. Sie erreichen 

die Mitarbeiter*innen unter  

Tel.  0800-0220099 (kostenlos) 

Montags von 9-11 Uhr 

Mittwochs von 15-17 Uhr 

 

 

 

Meldung und Klärung im  

Kirchenkreis Mecklenburg 

In unserem Kirchenkreis werden Sie 

beraten und unterstützt von unse-

rem Beauftragten für Meldung und 

Prävention  

 

Martin Fritz  

Fachstelle Prävention, Wismar  

Mobil: 0174-3267628  

martin.fritz@elkm.de 

www.kirche-mv.de/praevention 

 

Ebenfalls unterstützt Sie gern  

Anais Abraham in einem Erstge-

spräch:  

Mobil: 0176-21385316 

ichtrauemich@abraham-coaching.de 

www.abraham-coaching.de   

Mut fassen, sich mitzuteilen 

http://www.abraham-coaching.de
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Fledermäuse in der Kirche! 

Wenn die Dämmerung kommt, se-

geln sie lautlos am Himmel. Zur in-

ternationalen Batnight am 24. und 

25. August kann man die wendigen 

Insektenjäger auf zahlreichen Veran-

staltungen in ganz Deutschland erle-

ben. Die Batnight findet traditionell 

am letzten vollständigen Augustwo-

chenende in weltweit 38 Ländern 

statt. In Deutschland organisiert der 

NABU die Batnight. 

Wir treffen uns am 24. August,  

20 Uhr zur Batnight in der St.-Tho-

mas-Kirche Damshagen. Das Pro-

gramm ist noch geheim. Lassen Sie 

sich überraschen.  

Der Eintritt ist frei.  

Batnight 2024 

Damshagen 

Die Kanonsinger präsentieren  

Kanons zu den Themen „tierischer 
Spaß“, „Liebe & Musik“ und „Die 
Abendzeit“ 

Der Eintritt ist frei. 

In Kalkhorst, jeweils freitags:  

19. Juli, 09. August und  

30. August 

In Elmenhorst, jeweils samstags:  

20. Juli, 10. August und  

31. August 

Beginn ist jeweils 18 Uhr 

Kanonsinger 

Kalkhorst / Elmenhorst 
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In diesem Jahr feiern wir zwei beson-

dere Jubiläen: Unser Kanzelaltar aus 

dem Jahr 1724 wird 300 Jahre alt. 

Und das wollen wir feiern, mit einem 

Festgottesdienst am 15. Septem-

ber, 10 Uhr.  

Wir, der Förderkreis der Kirche 

Damshagen, haben uns zum Ziel ge-

setzt, die beiden  Altarfiguren 

„Glaube“ und „Hoffnung“ restaurie-
ren zu lassen.  

Am 13. Oktober möchten wir ge-

meinsam mit Ihnen den 180. Ge-

burtstag unserer Winzer-Orgel mit 

einem ganz besonderen Orgelkonzert 

begehen.  

Lassen Sie sich überraschen! 

Jubiläen 

Damshagen 

Tag des offenen 

Denkmals 

Damshagen / Lübsee /  

Kirch Mummendorf  /  

Kalkhorst und Elmenhorst 

 

Am Tag des offenen Denkmals, dem 

8. September werden sich auch in 

diesem Jahr die Kirchen in Damsha-

gen, Lübsee, Kirch Mummendorf, 

Kalkhorst und Elmenhorst wieder 

mit einem bunten Programm für 

Besucher öffnen. Die genauen De-

tails sindnoch in Planung,  

Frau Paul-Sawade, die schon im letz-

ten Jahr ein wundervolles Konzert 

in Damshagen gegeben hat, hat für 

ein weiteres Konzert aber schon 

zugesagt.  
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Christenlehre  

Alle Kinder zwischen 5 und 11 Jah-

ren sind herzlich eingeladen!  

Wir treffen uns regelmäßig - außer 

in den Ferien.  

Du kannst auch gerne Deine Freun-

dinnen und Freunde mitbringen! 

Hast Du Fragen?  

 

Dirk Greverus, Tel: 038824-726 

Heidrun Fischer, Tel: 0174-9568287 

Damshagen 

wöchentlich, montags  

14.30-16 Uhr 

01.07. - 08.07. -  15.07. -  16.09. 

Kalkhorst 

wöchentlich  

donnerstags 13.30 –15 Uhr 

27.06. -  04.07. -  11.07. -  18.07. 

 

Konfirmanden 

Wir freuen uns darauf, mit Euch 

eine tolle Zeit zu erleben! 

Eure Heidrun und Euer Dirk  

Neuer Konfijahrgang 

Es startet wieder ein neuer Konfi-

Jahrgang. Wir treffen uns zu ersten 

Absprachen am 4. Juli, 17:30 Uhr 

in der Kirche Damshagen. 

Termine Hauptkonfirmanden 

Nach den Sommerferien geht8s wei-
ter im Pfarrhaus Roggenstorf: 

14-täglich, 17:30 - 18:30 Uhr 
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Der Pastor erzählt in der Bibelstunde, wie die Israeliten am Berg Sinai die 
Zehn Gebote erhielten: „Das Leben der Menschen spielte sich damals freilich 
noch ganz anders ab, zum Beispiel gab es damals noch kein Radio und kein 
Fernsehen. - Was gab es noch nicht?“ 
Die Kinder können allerlei Dinge aufzählen:  
„Es gab noch keine Flugzeuge und keine Eisenbahnen!“ 
„Es gab noch keinen elektrischen Strom und noch keine Autos.“ 
Da meint Karlchen: „Aber es gab schon Schulen und Schullehrer!“  
„Wie kommst du denn darauf?“ will der erstaunte Pastor wissen. 
„Nun“, erklärt Karlchen, „Gott hat doch für die Lehrer sogar ein extra Gebot 
genannt: Du sollst kein falsches Zeugnis geben.“ 

Zu guter Letzt 

Kinderfreizeit in Herrnburg 

Endlich Ferien!  

Jesus sagt: „Wo zwei oder drei in mei-
nem Namen versammelt sind, da bin 

ich mitten unter ihnen.“  

 

Es gibt noch einige freie Plätze in 

unserer Kinderfreizeit im Gemein-

dezentrum Herrnburg vom 29. Juli  

bis zum 2. August. 

Wir laden herzlich ein zum Schlafen 

in Zelten, zu Ausflügen in die nähe-

re Umgebung, baden gehen, basteln 

und spielen. Wir freuen uns auf 

spannende Tage mit Euch! 

Flyer für die Anmeldung liegen in 

Kürze in den Pfarrhäusern der Regi-

on aus und sind abrufbar unter  

www.kirchengemeinde-roggenstorf.de. 
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Spendenkonto  

Jakobus-Kirchengemeinde Roggenstorf 
DE16 140 613 080 001 682 440 

VR Bank Mecklenburg 

Bitte immer einen Verwendungszweck angeben! 

Ansprechpartner Kirchen und Friedhöfe 

Roggenstorf:  Edeltraud Goroncy 038824-2996 
Börzow:  Udo Böttcher    03881-759195 
Mummendorf: Klaus Sangel    0171-4682571 
Lübsee:  Elfriede Salecker  038828-27994 
Damshagen:  Gabriele Rydryck 038825-22749 
Kalkhorst + Elmenhorst:  

  Volker Jakobs 038827-88670 

Besuchen Sie uns im Internet: 

www.kirchengemeinde-roggenstorf.de 
www.foerderkreis-kirche-damshagen.de 

 

Pastor  
Dirk Greverus 

Tel. 038824-726 

Gemeindepädagogik 

Heidrun Fischer 
Tel. 0174-9568287 

heidrun.fischer@elkm.de 

Pfarramt  
Fritz-Reuter-Str. 17 
23936 Roggenstorf 
Tel. 038824-726 

roggenstorf-jakobus@elkm.de 

Pfarrbüro Kalkhorst  
Heinrich-Schliemann-Str. 4 

23942 Kalkhorst 
Tel. 038827-230 

Pfarrbüro Damshagen 
Klützer Str. 8 

23948 Damshagen 
Tel. 038825-22224 

Sekretariat  
Christine Kröger 

  Dienstags   14:00 - 15:30 Uhr     Damshagen 
  Dienstags   16:00 - 18:30 Uhr     Roggenstorf 
  Donnerstags 14:00 - 15:30 Uhr     Kalkhorst 
  Donnerstags 16:00 - 18:30 Uhr     Roggenstorf 

 

WIR SIND FÜR SIE DA! 


